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Zeitschriften

Soldat und Technik

Sowjetischer Kampfpanzer T 72
Für das neue Modell eines Kampfpanzers,

mit der Bezeichnung T 72, ist die
Serienfabrikation angelaufen. Wie aus der
jugoslawischen Militärzeitschrift «Front» zu
entnehmen ist, handelt es sich um einen mittleren

Kampfpanzer von 40 t Gefechtsgewicht,

der von einem flüssigkeitsgekühlten
1000-PS-Motor angetrieben wird. Dies
ergibt ein Leistungsgewicht von 25 PS/t (zum
Vergleich: T 62 15,8 PS/t). Die
Beweglichkeit ist aber nicht nur durch Aufladung
und Einspritzung und ein relativ niedriges
Gewicht des Triebwerks erhöht worden,
sondern auch durch das im Westen übliche
Laufwerk mit 6 Laufrollen, 3 Stützrollen
und Drehstabfedern. Die Höchstgeschwindigkeit

beträgt 70 km/h, der Fahrbereich
liegt bei 500 km. Die Frontpanzerung soll
100 mm stark sein und einen Neigungswinkel

von 20" haben: dies entspricht einer
horizontalen Durchgangsstrecke von 290 mm.
Die gegenüber dem T 62 verlängerte Panzerkanone

das Kaliber ist noch unbekannt -
besitzt angeblich ein halbgezogenes Rohr.
Mit einer automatischen Ladevorrichtung
könnte flügelstabilisierte «Heat»-Munition
mit getrennter Ladung oder verbrennbaren
Kartuschen verschossen werden. Die Besatzung

beträgt 3 Mann.
Das einzige bisher veröffentlichte Bild

zeigt den T 72. Deutlich ist das lange Rohr
zu erkennen. Undefiniert sind noch der am
Heck schräg angebrachte Kasten sowie das
Objekt hinter dem Turm. (gg)

(Nr. 7/1976)

Wojennyi Wjestnik (UdSSR)

Gefechtsvorbereirungen unter Zeitdruck
Generalmajor der Panzer Skorodumow

und Oberst Mant beschreiben in Nr. 6/1976,
wie durch gute Planung und Organisation
der Gefechtsvorbereitung Zeit gewonnen
werden kann. An einem Beispiel wird
gezeigt, daß ein Motorschützenbataillon mit
3 Stunden Vorbereitungszeit vor einem
Angriff auskommen kann. Eine zweckmäßige
Zeiteinteilung ist in folgender Tabelle
dargestellt, es
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